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(1003-1) Nr. 3044.

Cmalmsbchellmlg.
Bon dciil l. t. B^irtogeüchic âck

wild bekannt gcmcl.i't:
Ee> sci l,ach A'ici'luß des hochlöl'l.

l. k. ^a„deSgcr>chccS vom 4. d. Ht.< Hahl
3006, über Iuhani, Walln,zh, Hüblcr ia
St . ^co,ihard H?. Nr, 19, wc.icn Alöd-
siuns die Curatcl ocrhälujl und für d^n-
scldcn Ni'dlcu,? Ätesec vo,< St. ^eouhcird
Hs.-Nl'. 31 als Curator dcslcllt w^'rdn.

K, t. Bczirk^cr<cht ^>ck, am 8. Juli
1871.
(1577-1) Nr? 1080^'

Tritte el es. Feilbietullq.
Bom k. k. Bcziits^erichle Adclobclg

wild llmd gemacht, duß ;ur Vorxahmc
dcr in der Ezecntionosachc des He, in
Mathias Wolfin ̂ cr ucu Planina gcgc»
Johann Ostank vou Sttrmzi mit dem
Ocschide uom 23. September 1809, Z.
6908, angeordnet ^cwes^ncn uud sohin
sistiitiu dritten cxecniwen Feilbietung dcr
ĉanerschen Ncalilat Rclf .-Nr. 109 ad

E'llichcl ztarstcr^lt sew. 279 si. 30 lr.
o. 0. !̂. die nelierliche Ta^satzung auf d.!>

1 0. A u g u,l 1 8 7 1 ,
Vormittags 9 Uhr, h-crgciichts mit dem
uoligcn Anhange u>>gl0ld»cl worden ist

K. k. Bc^irk^gcrichl Aoelsberg, am
28. März 1871.

(1590—1) Nr. 15)00.

Ercculivc
^tealitätell-Versteigerullg.

Vom l. t. Geziils^clichtc Scuosclsch
wild bctannl gemacht:

Es sei über Ansuchen ces Johann Kro-
ler von Seuosclsch diccxccntioc Fcilbictuug
der dem Martin Z^elbilia in Siuadole gc
hörigen, ^.ciichllich ans 100 f l . geschätzten
Realität 8u1> Ulli. Nr. 2 . ^ l ^ ^cr Hci»
schift Senos t̂sch bewilliget Ul,d hiezu drei
s>cilbielnngs Tugsatznngcn, nnd zwar die
crsle auf dcn

2 0. J u l i ,
die zweite onf dcn

2 0. A u g u s t
und die dritte auf dcn

2 0, S e p t e m b e r 1 8 7 1 ,
jedesmal VormillaaS von 10 bis 12 Udr,
in dcr Gerichtslauzlci mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfaudrcalilät
lei dcr crstcn und zwcitcn Fcilbietuug nnr
nm oder übcr dcn Schä<zun^swcrlh, bci
dcr dnlien aber auch urter demselben
hintangcgcben werden wird.

Die ^icttaticmSbcdingliisse, wornach
insbesondere jeder ^iciwnt vor gemachtem
A»bote ei» 10pcrc, Vadium zu Handen
dcr Llcitatioi,s-Commiss,on zu cllcgcn hat,
sowie das Schätznngsprotokoll n»d dcr
Grundbuchs'Ex<ract töimcn in der dics-
gerichllichcii RcMia lur cingcslhen werdcn.

K. k. Bezirtsgeiicht Seuosetsch, am
1.^uni^1871^

(1591—1) Nr. 1342.

Ncassumirmtss
dritter cxec. Feilbietullg.

Vom k. t. Bcziitsgclichlc Scnosctsch
wird bekannt gcinacht:

Es jei übcr sll'suchen der Localschul-
fonds-Vorstchuüg zu ^cnosctsch die Ncas-
jumilung dcr dlitten cj.ttutiucn Fcillmtung
dcr dcm Iohani, Stcgu von St. Michael
nchüliacn Realität Urb.-Nr. 8 aä Pfar l '
N'lt Hicnoviz bcwMiact und l)iczu d,c
Fcî lxelungStagsatzung auf den

2 8. J u l i l. I . ,
Vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der Ge-
richtstcmzlei zn Seliosclsch Mlt dem Al'-
hange angcordntt worden, daß die Psalid-
rc,!lilüt dci dicscr Ieiloictu"ci alich untcr
dcm Schätzzungswctthe hinlangegcben wer-
^!N wird.

Die Licitalions Bedingüisse, wornach
insbesondere jeder Acitant vor gemachtem
Anbote cil, 10"/„ Badinm zu Handen dei
Licitations-Commission zu erlegen Hal,
so l̂ 'ic das H5chätzl!n,Mrotokoll und dc>̂
Orundbuchsl^'tract tö>>nen in der dicsgc-
lichtlichen Rcl)istlatur eingesehen werden.

K. k. Vezirtsgelicht Senosetsch, am
9 April 1871,

(1581—1) Nr. 2938.

Dritte crcc. FeilbietUilii
Vom t. t. Äczillögcllchle ẑ i Aoclodcig

wtid kllnd^cm^chl, o^ß die n: d r̂ Ezccn-
lioi^i^chc der l. l. Flnanzproc^lüllli jin
i l laül, uom. d̂ S hohe» k. l. Acrai? l,ud
Gr^ndcinlastllli^sfcsl'dcs, ye^n zlai-lxl
Samsa von Alldill,l,lich >l>lt dmi Abscheide
l?0m 0. Apl l l 1871, Nr. 1835, auf del,
6 Imn m»o 5. Jul i 1871 ^ngco^dllcicl.
elfte l,nd zwc,te ifc^utiuc Fciloicluü^ de>
dcm ilaoper Sauisa vo:> Alldiil>b!,!ch Hc>.-
N>. 0 achi^ilix!, iln Orllndbllchc d̂ r
Hcr» schont N^ul'ach 8ud Ul l i -Nr. 5, Ncij.-
^lr. 11 volkomincu^ cn Nlülität nut dcn,
^eif.tzc alo ad^haltcn ungcichcn werocü,
dah co l'!,i d.v ulis dc»

4. A l l gus l 1 8 7 1

uli.zcoldnllcn trillcn Ncalflill)!clll!>z) un
l)clänte!t zu uciblcilm! ĥ l>̂

K. k. Bezirksgericht Adclslic^^ am 3lc»
Juni 1871.

(1588-1 ) Nr. 1505.

Creclltive
Nealitätell-Vcrsteigcrllttg.

Vom t. l. BczilkSgerlchtc Scl>osclich
wird bekannt gemacht:

Es sei ül)^r Ansuchen deS Herrn Jo-
hann Dedeuz von Slouinc die exccutitic
Fcil.'ictung dcr dir Niaria Alazic von
iüründl gchöiigcn, gcrichllich uns 2030 sl.
50 tr geschätztcli Reaütäteu sud U>b.-
Nr, 350 nub 301 aä Hc,rschafl Sciio-
icisch wcgen schuldigen 33 ft. 85 l,'. be-
williget, nnd hic^il drei FeilbillilngS Ta^,-
satzul>gcu, und zwar die elslc aus ocn

2 8. J u l i ,
die zweite auf dcn

2 9. Ä ll g ll st
nnd tie dlitlc auf dcn

2 9. S e p t e m b e r 1 8 7 1 ,
j^dcümül Blllnnltags von 9 bib 12 Uhr,
in del (Hcrlchltztanzlcl mildem Anl>̂ >ngc an-
geordnet worden, daß die Pfondrealiäc bei
der erllcn u»o zweiten Fc>lb!etung nur
nm oder übcr den Schäyluigswelih, bci
dcr dlitttn aber auch untcr demselben
l)intangegebcn werde» wild.

Dlc ^icitalions-Beoingliissc, wornach
msbcsondcre jeder ^icitant vor czemachiem
Äübotc ein 10°/^ V.!dillin zu Hondcn dcr
^icilalions Connlüssion zu erleben hat, so
wie daö Schä^l.il^e>-ProloluU nud dcr
Gruiubuchö-Exiiact lonncu >n der dies-
^clichlllchci! Re^istlalnr eingesehen werden.

i i . l. Äczirlö^cllcht Scnos t̂sch, am
7. Juni 1871.

(1593—1) Nr. 673.

Erecutivc
^tcalitäteu-Versteigermlg.

Vom l. t. Oczlctsglllchte Senosttich
wird bclannt gemacht:

Es sei über Änslichm dcr k- k. Fi-
nanzprocuratur für Krain, in Vellreiung
dts h. Aerarö Ulld Grund.utlaslungsfon-
des, die exec. Fcilbiclullg dcr dcm Johann
SmcrLu von Älündl gchorigcn, gclichtlich
ans 1881 fl. 20 kr. g^chätzteu Realität
Urb.-Nr. 49 ad Gut Nußdulf bewillig»,
und hiczu drei FeilbictungStTagsatzungen,
uud zw^r die erste auf den

2 9. J u l i ,
die zweite auf den

2 9. August
und die dritte auf dcn

30. S e p t e m b e r 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Amtskanzlci mit dcm Anhange an-
geordnet worden, dalz die Pfand»calität bci
dcr ersten u»d zweiten Feilbietung nur um
oder über dcn SchätzungSwerlh, bei dcr
dritten aber auch uutcr demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitalionöbcdingnissc, wornach ins-
bcsondcre jeder Licilanl vor gemachtem A i "
botc ci" 10perc. Badium zu Handen dcr
Licitations Commission zu erlegen hat, so
wie das Schützlings-Plolotoll und dcr
^sllndbuchslfiract köünen in dcr dics
gerichllichlii Rc^lstralul- eingesehen wcrdll,.

i t . l. Vczillsgericht Senofetsch, am
17. Februar 1871.

(1561 — 1) Nr. 3015.

ErilmeluNli
Von dcm t. l. Äczirlsgcrichte Fcisiri;

wird dcn nnlnlanntcn Eid!'» l-.s zn Fî üüc
vcislorbcnen Dr. r̂a>>z Cilcct lücriii! cr-
iiiücit:

Es habe Hers Vintcuz P^'si ,̂'.!l
^illinc durch dc» üilachlhabcr H^iln Iu^
haun Toms^i uun ^'c'striz wioer diesel-
ben die NcchlfeilignustSNug!,', weg<» 255 fl,
!2 tr. 8u1> i>r<U!8. l0. O.cemle: 18?^»,
Z. 8282, h'ciamiö c,ttl!cbrlttht, wcuill.cr
^n ordentlichen mündliche!, V^Iun^l^üq
die Tags t̂zuns, >n>f dcn

5, August 1 8 7 1
früh 9 Uhr, mit dein Anhang dcs § 29
a. O. iD. angeordnet und den Gctla^tcn
mcgcü ihrcs unbctaintcn AufciUh,.ltco
H-rr Johann ElU'ct uou (Äiuf^nbrnnü als
^'lli'litoi' ^ä lictiüu c>ns chrc Gcfalu' li>ld
Kllstcl! lcstcll: wurde.

Dcsscu ».'lldcn dicsc'.bcn zu dcm El dc
vcrslärdlget, daß sie allcnfalls zu rechter
Zeit sclbjt zn clscheincn otcr sich cincl,
axdclci! Sachw^ltci zi: blslcll^i und anhcr
namhaft zu Much^n h^ben, l^idiigli'b okse
Rechtssache lliit dem «usgcslclllen Curator
vclhant'clt wcidcn wird.

K l. Bezirksgericht Feislriz, an> 29tc»>
April 1871.

( 1 5 7 3 - 1 ) Nr. 2542.

Erilmerullst
an Mal tm «Vuslarö ic und Antun

<Ku stal S iö von Vooic.
Von dcm t. l. Bezirlöacrichtc Littai

wild dcm Mcnlin Snslcuüic nnd Antun
Suölarsic von Vodic bei Iaoorjc Nr. 19,
unbetaunlen Aufcn'hallcö, hicmit erimiM :

Es habe Iuscf Süslarsic vulgu (öc
haria von Vodic dci Javorje Nr. 19 das
Gesuch uui Einleitung der TudcScrllällm^
der über 30 Iahrc verschollenen Mart!»
«Vlistarsic und Auton ^nslalSic hiergc-
lichtö überreicht.

Dicsc Aliwcsendcn, welchen alS Cu°
rator Ignaz Noz>na valgo illancar von
^eötouz Nr. 3 ousgeslcllt woiden ist,
wcldcu mittelst dicscö Ediclcö hlcvon mit
dcm Blisatzc oelständigct, daß daö aefcr-
ligle BczirlSgcricht nach Ablauf

e i n e s J a h r e s ,
vom Tage der dritten Einschaltung dicscs
Edictcs on, wenn sie währcna dieser Zeit
nicht erscheinen odcr das Gericht auf eme
andclc Weijc ii> die itennliuß iljtcö Bebens
fetzc", zur TodcScltlärung schicilcu wcide.

K< t. Beziitsgericht ^ittai, am 22tcn
Juni 1871.

(1500—2) 'Nr. 1907.

Ezecutive Feilbietung.
Vun dem k. l. Bcziltsgcr,cht>,' ^e >>u-

berg wild diemil dctmmt g,macht:
Es sei übcr ras Ansuchcn des Hcrrn

August Ritter von Iodraoslierq, durch
Herrn Dr. Sajuvic von ^aibach, «egen
Hcrrn Ferdinand Edl. v. 5ilei»muycr von
Scisenberg wê e>! aus dem Vergleiche uom
20. September 1870 schuldigen 3750 fl.
ö. W. c. «. o. in die cxcclttivc öffcullichc
Velsteigeruüg der dcm ^tzlcrn g.liuri^ei',
im Gluildbuche der Herischaft Seiscudcrg
«ud ' lom. V111, ^o l . 10 vorlomlnelldcn,
zu Seiseubcrg unter dem Schloßbcrgc gc-
lcgenen Wicse, Dominical beuten gniannl,
im gerichtlich erhobenen SchätzlnigSwetthe
uou 100 fl. ö. W., gcwilligct uno zur
Vornahme dclsclbeu die Feilbictungs-Tag-
satzutia.cn auf deu

26. J u l i ,
2 6. August und
2 5. S e p t e m b e r 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in die-
ser Gerichtslanzlci mit rem Anhange be-
stimmt worden, daß die fe>lzubictcndc Nca-
lilät nur bei dcr letzten Fcllbictung mich
unter dcm SchätznngSwrrlhc un dcii Mcist-
bietenden hintangegcdcn werde.

Das Schätzuügsprotololl, der Gruud-
buchscxtract und dic Vicitatioüsbcdiüglnssc
tüüncn bci dicscm Gerichte in dcn gewöhn-
ichcn Amtsslunden eil'gesehcn werden.

K. l. Bezirksgericht Scisculmg, am
4. Jul i 1871.

(1540-2) Nr. 1353.

Zweite exec. Feilbietimg.
I n de> Excculiuudsache dcö h. Acrar>>

dMl!> die t, k. ssinanzprocuratur Laibach
wirl, l ic zwcttc ^cill'iclungc'ta^satzung dcr
I . l M i i Hclcznit'scheu Realität iu Akic au,

2 9. J u l i l. I . ,
Voüliilla^c- 9 Uhr, hicisiclichls aligehulic,!.

.tt. t. Bez>ltS„clicht Ralschach, a,n
30. Juni 1871.

(1602-1 ) N>. 4524.

Zweite exec. FeilbictlNlti.
Vom l. k. ^czi!li',,eri>!>t/ ^ . 's t i ^ wird

bekannt abmacht, das;. ii,ich.^'!l' zu d>,->' i n l
Bcscheldc vom 28. April 1871, Z 2981.
auf dcn 23. Im i ! ,v I , ^lgümdlisl^i
sxccnlivcn Nealf^Ibirlulig in dll Exelü
lluocsache dcr t. k. M!,ln,;prncmül!li Va
bach l-il-̂ cn Ioscf Maiincic von Za^o i>.'
lein Kanftüstiurr clscl'ienc« ist, l>>»

2 5. J u l i 1 8 7 1
zur zw.iteu gcschiittcn weidcn wild.

K. t, Bczirlsgclicht Fcistliz. am 23ic»
Juni 1871.

(1520—2) N,'. 20.'>5.

Erecutive Feilbietuug.
Von dem t. k. ÄczulSlirrichte Glirts^ld

wird hiciüil bcl.innl ge,nachl:
Es sei ii!?cr duS Ansuche» d.'< l. l, ̂ i -

nanzprocniatur lion Vaibach gegen Ilchai'»
Bcncin^lsgilindbüch.llichcr, undViuhac
^ci,cin ali« sat ischci Brsitzcr voil Gios,'
mraschou wegen ans dem SlcncrrüctNaii^
ausweise dem h. Acrar schuldigen 223 sl.
00 tr. ö. W. o. 8. o. in die executive
öffentliche Velslcigerunu. der dcm Vehler»
aehörigen, iin Grundbnche dcr Hcoschas!
Thuruamhalt «n!) ^)ic!f.-Nr. 217 voilmn-
mendcn Ncaliläl sc.miî t A»^ und Hugo
hör, im glrichllich erlnbencn SchatzungS-
we.the von 013 sl d. W., ^ewilll^et und
zur Vornahme derselben cic ^eilbietunas''
Tagsatzunczcn auf dcn

2 8. J u l i ,
2 9. A u g »sl mid
2 9. S c p t c i n b c r 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags um 1«) Uhi, hier-
Gerichts mit dcm.Aühan^c l^sli 'Mt wor-
den, daß die feilzxbiclel!! c Ncallläl nur
bei der letzten Fcilbictuü.l ..»ich unter dlln
SchätzllüMvdllic a» den H^isllurlendtn
hi!>laugc,iel'cn wt>d>'.

Das Schätznüg^piotutoll, l'.r Gru,,d'
buchsexlract nud d!c V!c,tat!outl'>dii!ftnisse
tünuci! dci duscm G^ichl^ i,, s ,̂, ,,^yu>,i^
lichen AmtSstundcn cioacsclicn wcidcu,

K. k. B,zirlsgcricht Giülsel^ a». 5lcn
April 1871.

(1519 -2 ) , N, ll)37.

Erecutive Feilbiciunq.
Von dem t. l. Be^'ts^eiichtc Gliltscld

N'ild hicm'l bctanul s,cü>ach! :
ES s.i übcr d'.s A»s„ch^u dci M„ , ia

Hostar Uou5tleinwl,,zc:> ŝ ca.cn UlsulaZü^
tar von PuliciSji: wc,̂ cn n»e> dcm Ver-
gleiche vom 22. Dcc. 1809, Z, 8298,
schuldigen 704 'f l . 35 t>. ö. W c 8. c.
in dic executive öffentliche Vr,s!eia.eluna.
dcr dcr Lcyt.ri, gehörigen, im Gluudbuchc
dcr Hcirschafl Vandstraß «ud Ui b, Nr. 138
vorlommendcn Rcc.l tät sammt Än^ »ud
Zugchör, im gerichtlich cihli!'.".,c„ Sslä><
zmiüöwcrthcvol, 4003 fl. ö. W,, ^wlll'g>'t
nnd z>u Vornahme derselbe: d̂ c Fcilbic-
lmigo-Tagsatznugen auf dcn

20. J u l i ,
2 0, August u„d
2 6. S c p t c m b c l 1 8 7 l ,

jedesmal Vormittaus um U) Uh>, hici^
gcrichts mit dcm Anhnnc,c bcsiimmt woi-
dcn, daß die fcilzubnteudc Reulität n> r
bei dcr letzten Fcilbieluna. auch nnlcr dcm
''-chätzlmtlöwerlhc an ccn Meistbittcndcil
hinlangcgcbcn wcrbc.

Das Schätzungsplototoll, ic> Grund'
duchscxlruci uno die Vicillltiulwdcdiuimifsc
können bci dirscm Gcrichlr in dcn ^wohl, '
lichcu Amlöstuudcn ciu^eschcn werden.

K. k Bczirlsgclicht G.illfeld, am
1. April 1871.
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(1574—2) Nr. 1354.

Erccutive Feilbietung.
Bo» dem t. t. B^'iksgcrichle ^>ltal

wiid hicunt betannt gemacht:
Es fei übcr das Ansuchen dcS Dr .

Antust Schurbi von C l l i gc^cn I0H0UN
Kooac von Sagor wegen noch schuldigen
028 f l . Ä i kr. ö. W. e. 8. e. in die execu-
tive öffentliche Veisteigening der dem Vch
t^rn gchörinen, im Grnndbnche Galicubei^.
8ul» Urb. .^)ir. 146/1 vorkommenden 9tca-
litat, im gerichtlich erhobenen SchatznngS-
werthe von 1370 f l . ö. W , .^cwiUigct und
z»r Vornahme derselben die Fcilliictungs
tagsatzuugcn auf den

2 2. J u l i ,
2 2. A u g u s t und
2 2. S c p l ember 1 8 7 1 ,

jcdcSmal Vormittags um 9 Uhr, in der
AmtSkanzlcl mit dem Anhange bestimmt
worden, daß dic feilzndktcude Realität
nur bei der letzten Fcillnclnug auch unter
dem SchätzungSwerthe an dcn Mcistbic-
tcndcn hiutuügcgrbcn werde.

Das Schätzung^protvloll, der Grnnd
buchscxtract nnd die ^icilationl>bedinstnifsc
können bei dicfcm Gerichte während den gĉ
»vöhl'llllicnAmtc'slnn^cu ci '̂ cschcn lvci^'n,

i i . l. BczillSgciichl ^ i üa i , am 10lc>'
April 1,^71.

( 1 5 2 7 - 2 ) Nr. 2243.

Executive Feilbietung.
Von dcm t. !. Ä^ir ls^nichlc Gni t

scld >vird hicmil b^tannt l,c>:,c,chl:
l>n fei über daS Ansuchen dn M ln i <

Herzog von Stcrmorcber, d»rch den Äiacht^
habcr ^ndwig G,a>cruon Gu'tfcld, gcgcn
Mcnlin Soltlar von Vcrhnlic, dnrch dcn
Cuialor And re i itl^ncnö c vo,-. Vcrhnljc,
wc^cn ant« dem VcizUcichc vom 14. Inn i
1870, Z. 3283, schulden 005) fl ö. W,
«. 8. L." in di, ej,crntivc öffc>llichc V^r
sleicicrung dcr dcm Le^te<n s,cl^lil,cn, im
Mimdbuchc l,cr H.rrschüft Thnrnc.mhar!
8ud Ull) .-) l l . 393 «t 393/l uorlommcn-'
dcn Realilät sammt An« nnd Zngehör, im
lzerichllich clhobei'.cn SchätzungSwcrthc von
3753 f l . ö. W., gewilli^tt und znr Vor-
nähme dclsclben die elfte FcilbiclUi'.gS-
Tagsatznug auf dcn

4, A n t u s t ,
dic zweite auf dcn

6. S e p t e m b e r
uxd die drille auf den

0. O c t o b e r 1 6 7 1 ,
jcdcömal Vormitlc,s,S mu 10 Uhr, hicrgc-
richtö mit dcm Al>han,!l beftinnnl worden,
da^ dic feilznlüelendr 3tca!ilnt unr bci der
lctztcn Fcill,ict»ng ar.ch n^icr dem Schäz-
znu^Swcrthc >ul de» Mcistbklcndcn hint'
c»!Ujes,cbcn wc,de.

DaS Schätzll!,ssöftru!«lol!, dcr Gmnd-
buchsr^t^act u>,d dl» ^!l,!lnl!on('l'cd>is>n>ss'
koin'.rn dci diesem beuchte in t̂ cn s;,wöh»
Uch>n AmlSstlindcn ein^es.hcn weiden.

K. t. Bczirtsgcricht Gint f l ld , am 18lcn
Aft.i l 1871.

( l 5 8 ( > - 2 ) N-. 28<X>.

Tritte nec. Feildietuug.
Vom t. t. Bezirksgerichte Adelobc,,,

wird detaunt gemacht, duß dic in der
E^cclilionssachc ccr k. l, ssinan^proclir^lnr
fur ztcai», nom. dci> hohenAerarS n,n
GlU^dentlastnu^ssondcS, »>egcu Iusef Dov-
«an vuu Alldirnl'ach N>'. 17 mit dem
B'schudc vom 4. Apri l 1 t t7 l , Nr. 1800,
auf öcn 7. I» i . i und 5. Ju l i 1871 au-
gcordnctcu crslc l-nd zwcile l^cnliuc Hcil-
bi^lnüg t?l̂  t,^,,, ^ ^s^ D o v ^ n czchörigcn
im (i^nindbuchc dcr Hcrischafl Nanu^ch
»ul) Urb, ')(:. i '/^ vo^mr.mcndcn Rcalltäl
wit dem Anhang alc« adgchaltcu alu,c-
schcn wnrde , d.̂ h es lediglich bei dcr
nuj dni "

tt> A n ^ u st 1 8 7 1

a»lM5Uli.ten drillen cje<ntivcn Ncalf.il-
bictul'g zn Vcrdlcibcil ya^>.

,Z»,,lcich wi'.d d'N nndclanntcu Eibcn
des uc stordc, c» Tabl,l^s,lnub!ss ,s <5'c^,
BiScat ron Blijc z»<r allfnllisscn W^hlnn^
ihrcr Nechtc cnnncrt, daß dic blzn^l,ch'.
i5''ilbi>!iin^rlil'.rit dcm fiir si,. nlb (,'u-
i!tt,"r ad i^owin anfgcstllltcn Andreht'
Pn'lz von Bl' je zugcs.clll wuidcu fei.

tt. f. Vczi l löcl ichl Adclobcra. am
3 1 . M a i 1871.

(1516—2) Nr. 1573.

Reassumirullli
crec. Fe i lb i c tuu l , .

V o m l . t. B^ut>?a.l 'r lchtl ' Vack w i l l
zum Editte vom 8. Ma<z l. I . , Z. 830,
dclai lit l jcgrblu:

Es sci in ocr ^icculionösache ttt< 3
mon Äogataj von Podgora gc^cn ^ ^ 0 ' . ,
Dolmar von dort Nr. 12 in bic Neufsi.
mirnng d^r cxcciitivcn Fciloittn,,g dcr dcm
^chl^rcu uchörigcu, im Griiuddüche der
Herrschaft ttack 8ud Urb.-')tr. 007 vor-
lommcuoen, gerichtlich auf 2557 f l . 50 kr.
bclmrlhcten Hnbrcalität gcwilligtt und die
neuerlichen Tagsatzunueu auf dcn

2 7 . J u l i ,
28. A u g u s t und
2 8. S c p t e m b e r 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags 9 Uhr, im Orte dcr
Realität angeordnet wordeu.

Der Grnndlinchöcxlratt und dic ^ici»
tatiousbcdiuguisse lönncn hicrgelich<s in
den gewöhnlichcu Amti>stundcn eingesehen
werden.

K. k. BeziitSgcricht ^ack, am 20tcn
Mai 1871.
(1528^2) Nr72152.

Executive Fcilbietung.
Voul dein l. t. Bezills,,cr,chie ^ n . l j c l ^

wiid hicmit d.lunnt gemuchl:
<2'o sei itt'lr daü ^nsnchc» d^s ^ll'lon

Dovöat vun Gloßpltt log, du ĉh dcn Machl.
Hader Herlu Johann I r l i c von Ouriscld,
gc^l ! Iohauu nnd Mar ia Poznu uon
(Älvhpndlog wcgen ans dtM V^lgleiche
vom 15. Jänner 1870, Z. 323, schnl.i-
gcn 73 f l . 44 Ir. ö. W. (̂ . 8. 0. ,n die
^ccnliuc öffcnllichc Vcistc'gcrnng dcr dcm
^htt reu l)ehöl!^en, im Glundmichc dcr
HcrischaslThnrnamhatt «ul> Äcr^-i>ir. 243
uorlomiiiendcn WcingartenrclUttul sam.l t
^ln' nnd Zubehör, im gcrichtllch erhöbe-
ucn Tchütznngbweilyc von 020 f l . ö. W.
ljtwilliget nnd zul Vorlahmc o.rselncn
di>' erste Fcil».'iclnu^S-Tl'.gjutzilng aus dcn

4. A u g u s t ,
die zweite cmf dcn

5. S c p l c m b c r
und die drille ans l?cu

4. O c t o b e r 1 8 7 1 ,
jedesmal Vormilta.lö um 9 Uhr, hic>gc
richlö mit den» Anhange bcslinuul wor-
dcl>, dah die slilzubntcndc Nculitäl uu>
bei der lctzlen ^cilb,clung auch niucr dcm
SchätznuMvcrthc an dcn Hicistliiclclidcn
hintan^cgeden werde.

Das Schätzungsprotot^ll, dcr Grnnd
buchscxlrntt und die ^icitationSbcdiugiussc
tounni bei diesem Gerichte in dcn «twöhn-
lich^u Amlsftnudcn eil'lieschcn w>.rdcn.

i t . ! . BczirlSgclicht C>)>nlfcld, am 14ttn
' ^ l ^ 1 8 ^ l .

(1504—2) Nr. 8338.

(6'lccutivc
Fordcllmgsfeildietuttg.

Vom l. l. stallt, dclcg. Bezirlogclichlc
^ibuch wild hilluit lutannt ^cgldcn:

ES sei nber ^nsiicheu dcs Fianz i in l -
nar von Mcinch znr Einlningurg dcr
Forderung besolden auS dcm Zahlungs
anslra^c vom 30. Jänner 1871, H. l< l5 l ,
per 80 f l . , der 0"/a Ziüfcn hilvon sc>l
.̂ . Mä>z 1870 lli» znr Höhlung, dc>
ztliigslostll, p r̂ 5 f l . 99 t>. und dcr auf
10 sl. 38 lr. adjuslllru ExeculionStoslen
die c^cul^ue Fcil^lclung de, aus dcn Rca-
lilälcl, dcS Franz Mazi «nd U>b.^),r. 22
na Hiooolhal nnd Urb. N». 1310 '1'om.
IX. , 1^01. 17 ad Magls la l ^^ilicich sii.
'2)l'aria Äiazi geb. Pezdir mit dcn Ehc-
p^ctcn vom 3 F^ iuar 1858 inla'olillllri!,
.nit dem cxcculiucn Pjuudrcchlc dcl^,tcn
Hc!l!ai<c,ulfordclnng per 1409 f l . 45> tr.
6. M . uocr l4^0 f l . 23 tr. ö. W. bc-
u>illil»cl und zur Vornahme dcrfclbcn dk
Tagsutzungeu nnf den

2 9. J u l i ,
3 0. sl u g u st und
3 0. S e p t e m b e r 1 8 7 1 ,

Voimittags 9 Uhr, hicrs;clichts mit tciu
Anhangs angeordnet worden, d'ch o!.i^
^ordl lun^ bn dcr ersten nnd zwcilcn
i^llli ictuin, nichl Uütcr dcm ^tcunwcilhr,
l.ei dcr dlillcn Feillii^lnug ab'.r nm d^n
wie immcr gcalleteli Anbot d^m Hicist.
birlc»dcn nbcrlasscn wird.

K l. slndt. dclcg. Äczirlegcricht ^ai
bach, am 10. M a i 1871.

(1502-2) Nr. 3101.

Ucbcrtragullss
dnttcr czcc. Feilbictung.

Vcu dcm l, l. Vczirtögcnchte Feistriz
wild l'tt'annl gcm.'chl:

E.'' sci nl'^r Ansuchen des Hcirn Ia -
l^'^ ^ msa von F^st'-iz die mit Bescheide
v ,i -,','>. Ma i 1870, Z. 3492, auf den
^, ^li,gust 1870 ansscordnct gcwcsruc,
jcdoch sislirtc drille lxc>utivc Feilluctung
dcr Ncalilät dcS Josef Slauc von Gra-
scnl'iunn )lr. 54, Urd.-Nr. 436 uä Herr-
schaft Adclebcrg im Ncafsnmirnngewege
nnd mit dcm vorigcu Anhange und Äeir
sahe auf den

4. August 1 8 7 1 ,

angeordnet worden.
it. k. Bezirksgericht Feistriz, am 2tcn

Mai 1871.

(1515 -3 ) ^ )tt72433.

Executive
Nealitateu-Vcrftcigerullg.

Vom k. l. Blzirlsgcrichlc Lack wird
bllannt gemacht:

Cö sei über ?l:>suchcn des Valentin
2^dcj vou ^uck dic cfccnliuc V^rslcigc-
vnin, der dcm Äulon iioznh gehörigen, gc-
lichllich lins 393 fl 40 lr ^.schätztcn, in,
Hrmldbnchc dcs Gutes Ba,gslall«ud Urb.-
Nr. 21 umkommenden, zn Burgslall «ud
Hs. ' )i>. 32 gelegenen Dr^llcl^udc bc-
loilligcl und hiezn drei Fc>ll>iclungS'Tag-
satznngcn, uud zwar dic crslc anj dcu

29. J u l i ,
die «.wcilc auf ten

2 0. Augns t
nix.! die Drille auf dcn

3 0. S e p t e m b e r 1 8 7 1 ,

jcdcsuial Vormittags vou 9 bis 12 Uhr,
in der Geuchlölanzlci mit dem Anhange
angeordnet woidcu, d^h die Pfandrcalttat
bei dcr ccslcil uud ».wcitcn Fcilbietling
nur unl odcr übcr dcn Schötzungsmcrlh,
bei der driltcu ader auch uulcr demselben
hintangco/ven iverdeu wird.

Die Violations.Bcdingnifsr, wornach
inSbcsoudcrc jcdcr Licilant vor gemachtem
Anbote ein 10pcrc, Vadium zn Handen
dcr ^icllütionl' Commissiou zn erlegen hat^
so wie das Schätzun^s-Proiololl und dcr
Grnndbnchs-^tracl lönncn in dcr dicc»'
gcrichllichcn Rcglsllalnr cingcjchin werden.

^ack, am 6- Juni 1 8 7 l .

(1407—3) Nr. 1811.

Enullenlug.
Von dcm k. t. Äczirlt^crichtc Scno-

sclsch wiid dcn nnbct.lnnlcn ^nchli'präleN'
dcntcn Ul.tcr Vcrlrclung cincs allsznstcllc».
den Cnrulors hicmil crinn^l l :

Es habe wider oicsclbm bei dicsciu
Gerichte Johann O^rizcl von Präw>»l<
die itlagc cu,f Äncltcnnnng dcs ^>gcn-
lhlnusrcchlcs auf tas Gll.uisliick vcrl
Ilizj Pu iz 'Nr . 257 cing<bloch>, woriil'cr
die Tagscchmn; zur ordentlichen Vrrhand^
lnng auf dcn

9. S e p t e m b e r l. I . ,

VolmillagS 9 Uhr, augcoldncl wurde.
Da dcr Anfenihallsoll der Gellaglm

diesem Gerichte unbctannl ulid dieselben
vielleicht ans den t. l. Elblaudcu abwe-
send sind, so hat man zu denn VcrNc,
lnng n,!d alls dcrcn Gcsuhr und Kosten dcn
H.r ln ii^.l l Dem^char von Scuosclsch als
<^uru,ix)i' iul il,cUliu bcsttlll.

Dic Gcllaglcn wcrdcu hl^vou zn den,
(5»de velstäud'gcl, duunt dics^lbcn allcu
falls zu rcchlcr Hcil scldst erscheinen odcr
sich cincu andern Sachwulle, bcst^llcn,
auch dilsliu Gclichlc lwmhasi Mlichcn, über-
haupt im ordnuugSmäßi^n Wc^c cinschici-
t<u und die zu ihrer VcNhcidignng ^for^
dcrllchcn Schrille ciulcilm tonnen, widri-
gcns dicsc Ncchtrsachc mit dcin auf^cslcll
lcn t^uralor nach d^u Bcsti-uinluigcn d.r
GcrichlSorluung velhand^lt werden l!'.o
den G^tlaglcn, wclchcn cS üd.>gcnS s'cl
st^ht, ihre «.'echlSbc^lf. a.ch dcm l'cncmn-
lcu Cnralor an die Hand zn «cbcn f'ch 0 c
ans eincr Vnadsänmun«) cnt»,chcndcn Fol-
.,cn sellisl b îzumcsscn haben werden.

K. f. Blziltsgclicht Scuosclsch, am
12. Ma i 1871.

, (1500-3) Nr. 10.49i>.

Tlittc ercc. Fcilbietnuq.
Vom f. t. städt. dclcg. Bcziilsgcricht

>Laiblich niird >m Nachhange ll,nm diesqe^
!rich<l!chln Edicte vom 13. März d. I . ,
Z. 2109, in dcr Excntionssa^'c dcS
Dr. Wurzbach gegen Niaria i'' >!and von
Biuudorf i»s'lo.'42 fl. 02 tr. <-. .". «. be>
tannt gemacht, daß auch zur zweiten Fri l-
bietunsisla^satzüng am 17. v. M . lein
Kauflnstiger erschienen ist, weshalb rs bs«
der auf den

19. J u l i d. I .
anberaumten dritten Tagsatzung zu oer
bleiben hat.

Laibach, den 17. Juni 1871.

^ 1 5 6 8 - 2 ) Nr. 4011.

(5recutive Feilbietuuq.
Vou dcm t t. Bezirksgerichte Feist, iz

wird hicmit bctcmnt gcmacht:
ES sei übcr das Ansuchen dcr t. t. F i -

nanzprocuratur in ^aibach silr Krain gegen
Andreas Iaaöclik von Iascn Hs. Nr. 19
wegen aus dcm NückstandsauSweisc vom
30. März 1869, g . 208, schuldigen 03 f l .
20 lr. 0. W. e. 8. 0. in di? rxccntivr
öffentliche Vc,stcigsrn!'.g dcr dmi ^«tzl.rc!'.
gchöligru, im Gmudbnch.' der Hcrischaf!
Prcm l^lid U ' b . ' N r . 2 voltommlutcn
Ncalilät sammt An- »md Zn^cl/ör, im gc
richtlich tih^'bcnci! Scl'ätzlingswcilhc lw:>
<»75 sl. 20 tr ö. W., sllwilliqcl nnd z»r
Voinahü'e dcrsclbcn dic F'ilbictnngS Tas,
s>.>tznns!cn aus dl»

4. A u g u s t ,
5. S e p t e m b e r und
0. O r t 0 I' cr 1 8 7 1 ,

VlrmiliagS um 9 Uhr, Hicl,,ciicl't5
ni^t dcm Anhm'gc bcstiunnl worden,
das; die scil^rbicll.udc 8lcalltäl n»>r I'ci dcr
letzten Fcilbietnng anch unter dem Schäz
zuncz^wcllh au dcn Meistbietenden hintan^
gcgkbcu werte.

Das SchähumMrotbloll, dcr Grnud-
tnicht'extiact und die ^icitatioiU'1'ldingnissc
tonnen bci diesem Gerichte in dcn c,r-
wöhnl'chcn 'Amlsstnnt'sn cinfjcschcu N'liden.

K. l. VezirtS!,criclil ^cistri^. nm ^lcn
Juni 1871.

(1405—3) Nr. 4124.

Grittuerullst
an Mathias i l n l l o v i c rcspcc. dcsfcn

unbekanlttc Ncchtsnachfol^er.
Von dem t. t. sladt. delcg. Brzi,lS<

gcrichtc Nndolfswc!th wild dem Malhiu?
«üllcvic nspic. dcsscn unbcllllinlrn Erbcn
nnd Rechtsnachfolgern hicmil erinnert:

E? hübe wider sie bci diesem Geiichte
Michael Knllovic von St . Micl 'arl, dnrch
He,,,, D>, S l . d l , die Klaszc alif Aner^
lcnonng dcS l^iiu^lhumS dcp W^iusjaitlNS
in ^bc'slilisch.ibcic) ^u!) '1'olll. ^ir. 30 «.(l
Hcnschasl Aiüöb und Glstttlnnu dc, Um-
schrcil'un,, dcssrll'cu nnülstl^lsst. woinl'cr
mil dcm Ä'schcidl vomH^nlis,ci!,Nr. ^ l 2 4 ,
dic Tnlislil)»»^ ^nm mnnl'l'chc:! Vr i fa lu l»
»,it drm Aühangc dlS t? 29 a. G. O. nuf
dcn

2 5. Äussnsl 1 ^ 7 1 ,

s,üh 9 Uhr, l'icr^richls lingcordncl wo>-
dcn ist.

Da dcr Anfeulhaltsort dcr Gcllacitcn
diesem Gnichlc unbi l i l i '»^ nnd dieselben
vielleicht anS dcn t. t ^'lla.''dcn abwc
scnd sind, so h^l man ;n 'h'cr Vcr l r l t^ ,^
nnd auf
o,t!c;c. ^ „o . .<cn Hcrr», D r Iof t No^
sii-a clS llurlits., l l l! :»olnm bcN'!lt.

Die GcllacjllU wc-dc" hicvou zn dcm
Ende vcls<andi„ct, d^mil sie allenfalls
z.l nchtcr Zcil selbst crfchc.ncn odcr sich
cmci, cindcri, Sachwalter bestellen, auch die«
!r,u Gcrichtc namhaft machen, ildc,hanpl
iüi 0ldnlin^N'äbi^ü Wcgc ciuschrciicn und
di,- zu ihrer Vcrlh.idignn^ crfoidcllichcn
Schli«.' cinüilcn lö, nen, widrig^ns dilsc
N,chlssach- mit dcm al.fs.csdlltcn Cnialor
nach d.u Bcstiml'.nuli'en dcr Gcrichlsoid-
ünu,'. vr ihaiüi l t wcrdcn nn? dic Gc-
llac;len, wclchcn cS iibiig.^s frcistrht, ihre
Rcchlbbehclfc c»uch dcm dc.uü ntcu Curator
an die Hand zn s,lbcn, sich die anS lincr
Ver^fäniunna. cntstchcndcn Folg'.n selbst
bcizumcsscn haben wcrdcn.

NudolfSwerth, 22. M u i 1871.
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Gigenba«
Cuy«l«n r»ftl -Ve>,
„nversiuscht nnd sehr Nl'schinaävull, dcr Cmwcr
f l . !l<» , Pmnd 40 k r , i,t ;u had^i i>, der

Spitalgassc Nr. 277, I.Stock.

l ^ <?> ^ » ^ i ? <"t « — ^

^^DW^R ^^.»»l«t ».».»»>n ^ ^ ^ ^ ^ ^ !

I m Hause Nr. 151 St. Pcters-
uorstabt ist die

im ersten Stock, bestl'hl'ud uui! 4 schüuen gros^ii
Zimmern, I Tachkcmimer, Kiichc init Sparherd,
Holzlege, ;n Michaeli d. I . ;n M'rmielhcn.

Das )tähcrc ist in der zluvfcrschmicdc
rückwär ts i m H o f zu erfragen. (1583-3)

(155)3-2) Nr. 813.

Aufforderung
an I o s c f B u t o u z von W m t l l .
Voln l . k. BczutSgcrichte Tsch^rncmbl

wird bekannt ^cin^cht, cS sci am <̂ , Octc><
der 1870 Mar i a Blikonz von Winkel
mit Hinteilassung einer lctztwilligen An^
ordnunss gestorben, iu wclchcr sie ihren
Sohn Ioscf Vl l tmiz ^iim Ell icn cii'se^tc
D a dcm Ocvichtc dcr ̂ llifcnthult dcosrldcn
unl)lkam!t ist, so wird deiscllic aufgc^
fordert, sich

b i n n c n c i nc i n J a h r e
von dem unten ßcsltztcn Tagc an, bci
dicsem Gelichtc zu melden nnd dic ( i rbt"
clklärmia. anzndli»c>cn, widri^cl'falls die
Vcllasstnschaft mit den sich meldenden
Erben und dcm für ihn aufgestellten Cn-
lator Iatob Krotrr abgehandelt weiden
würde.

K. k. Bezirksgericht Tscherucmbl, am
8. Fcvluar 1871.

(1245—3) Nr . 795.

Vckamltmachuttg.
Vom k l. Vczirt>gciichle ^iassenfliß

wird dcn unbekannten Rcchteftlätciidcl'ttn
auf das aus den lheilwciscn Parzellen
0ir. 1985. 2009, 2007 und 2008 be-
stehende, bereits ab^emailtc Grundter-
lain ncbst dem darauf crbauttn Wohn-
hliuse Ilir. 13 zu Unlcr<I^ssclntz bekannt
gegeben :

ES habe wider dieselben Jakob Ver-
zin von Unter-Icssenitz die Klage Wegs»
ErsitzMlg obigen Grundlerrainö 8ud i)l.^08.
24. Februar 1871, Z. 795, eingebracht,
woiüoer zur ordentlichen mündlichen Ver-
handlung die Tagsatzung auf den

2 5. A u g u s t 1 8 7 1 ,
Vormittags 9 Uhr, mit dcm Auhcmge des
§ 29 a. G . O. angeordnet und denselben
Franz Petje von Ulttcr^Icsseiiitz als <I?u-
r^wr u.ä l^Wuv aufgestellt wurde.

Die Getlagtcn wcldcu dessen zu dem
Ende vcrslandinct. daß sie entweder selbst
yleichzcilia zu erscheinen oder cinen audcn,
Sachwalter zu bestellen und anhcr nali^
hafl zu machen haben, widrigenS dicsc
Rechtssache mit dcm ihnen aufgestellte!,
Eurator auf ihre Gefahr und Kosten ver-
handelt werden winde.

K. t. Bezirksgericht Nasscnfuß, am
28- Februar 1871.

(1412—3) Nr. 3269.

Edict.
Bom k. k. LandeZgerichte Lai-

bach wird hiemit bekannt gemacht, daß
in der Ej.cciltionssachc dcr lüdl. k. k.
Fmanzprucuratur Laibach gegen Franz
nnd Maria Osmek i)6w. 55 st.
63/^2 kr. die mit dem dicsgerichtlichen
Bescheide vom 2. M a i 1871, Zahl
2248, auf den 19. I n n i und lOten
Ju l i 1871 , anberaumte erste und
zweite Feilbietung der im magistrat-
lichen Gmndbnchc Nectf.-Nr. 4 4 8 ' ^
vorkommenden, int tznhnerdorfe «ud
(l.-Nr. 41 gelegenen, auf 850 f l . ge-
schätzten Realität im Einverständnisse
beider Theile als abgehalten erklärt
worden ist, und daß es nun bei der
auf den

14. Augus t 1 8 7 1 ,
Bormittags 11 Uhr, vor diesem Ge-
richte anberaumten dritten Feilbietuug
fein Berbleiben habe, bei welcher diefe
Realität auch unter dcm Schätzungs-
werthc hiutangcgebcn werden winde.

Laibach, am 17. Jun i 1871.

S^ 1> s m - i i - T c g c t m c t t f - B l i i U ' ^ S

i W^T Echtc Panama Hüte von 4 H. an,
! l^gT* Echte Florentiner-Hüte von fl. i.ro an,
! äW*" Imit.-Panama-Hüte von uo kr. an.
«i -. d

l f t ©

/StroMiMt-JWieJteviafße
\ (l'Jii-i) Kundsdiaftsplatz Nr. 222.

V **'• «""ii-TTpffistniolf-IIii le ^
^^^ -^^-— ".. .. . /^r

Die k. k. priv. österr. Hypothekenbank
omittiit /t'liaa- caiifl ftint'/.hxjiilirig-e ^'f ;m<|i>i>icr<'. m h 31.,,
I*oi»c*c»a»* oh no Steuerabzug verzinslich und zu l'upilhirgoldem und

Cautionen vorwoudbar.
D i c s f ! l ' l ' a i n l l i N ü l ' i 1 , w e i d n ) b c r i i i t s W C ^ I Ü I i h r n r g r o s s e n S i c l i c r l i n i l oiin>. lu>liol)U> l ' i ; i -

| M I ; I I S ; I I I I ; I I , ' I ' d e s l ' i i l i l i r . i i i n s i i i l i J c n , s t e l l e n s i c l i m i l K i i c k s i r h t nuJ" i h r / i i i s c r l r i i ^ n i s s ^ c " r i i -
wiii ' li«, ' l ) i l l i j , ' i -r , : i l s .'illi; « I K I I T I I i n W i ü i i a i i s f j ü K o l x ü i e n IM ' i i i u l i l n i ' f i : u n d w c n l c n s l r l s IJ IMI.MI
/ I H M ' l ' a i < ( i s c i ) i i r s o v c r k i i i i l ' l l n ' i i l e r ( H f > 7 — S )

Wiene*' Wechselstuben-Gesellschaft,
W i e n , Ciruiicit «. im«l IICITII rilial«' in I»yatf, Î>HIM'H 'i.

MOLL'S

V W Seidlitz-Pulver. W M ^
Wl^" «,„'»,>»«-«,«»»«. »̂ede 2cl,ach:cl der vo» "l ir c^ellgte,, Acidlitz - si>„lv.r ,,nd jeden, die eiulelm«

Plllverdosis u.nschlieslenrrll ^afticr ,,t mclno <iii,tllch depoulrte Hchntzmarie a,,faet»rnckl.
Ccl,tr.ü-Vcljcn>ul,lN'-We;,ot: Apotl)ckc „zum S'torch" in Wien.

P r e i s c incr v c r f i e ^ ' l i e i i Or igmalschachte l l sl. ijst. W . — Ocbrai ichö- ' . ' l inueismiss i n al len S p r a c h e » .
Diese P l i l u e r l ' rhaupte i i durch ihre cnchcrordeitt l iche, i n den ! ! i^ , ! ! i !c , fa l ! igst rn F ä l l e n erprobte T ^ i r l s a ü i l l ' i t „ „ l e r s ä i i i m l l i c h l ' ! ! I ' ioh^r

l x l a m K c n Hai l i !a r ;e ! !e ie ! i »»dest r i t len den ersten NlMss ; w ie dcni l uiele Tausende ans al le i l T h e i l e n deö ssr^n .staisei reiches „ „ s v o r -
lieciendc Tantsa^ttuss<?schreibe!l oie de ta i l l i r t en N a c h w e i l l i n a r u darbieten . das, dieselben bei h a b i t u e l l c r V e r st op f u n a , U i i v r r -
d a ' u l i c h l l i t und S o d b r e n n e n , ferner bei K r i i m p sen . N i e r e n t r a n l h e i l c n , N c r v e u l e i d c u , H e r z l l o p s r n , u c r i i l z s c n
K o p f s c h m e r z e n , B l u t c o n i i ^ s t i o u e n , g i c h t a r t i s s e i i O l i e d c r - Ä s s e c t i o n c n , endlich bei Anlasse znr H y s i r r i e , H y p o ch o n -
d r i c , n n d n n e r n d c m B r e c h r e i z u , s, w . m i t dem besten Ersala. angewendet we rden u n d die n a c h h a l t i M » H e i l ^ s ü l l l U e l i ch 'Nr , ! .
I^si<^<1<^I'Ilz.«^OR^: in ttailiach bei .Herrn v^i««,«'«!,» 5 I » ^ r , Apotheker „zum qoldc!,,,, .siil'schl'» "'
-Albona: /i.'. M'//^,>/, Apoll). , G ö r ; : >l. ̂ >ttN2,>n,') M a r b u r g : /< /<„//,;,„,>,.
O i l l i : / ^ / , / /<,,>/)<?,-, ^ ,. t,>5//'>Mt.'m.V) ?te«marktl: <̂ . . ) / „ / / , , . '

/<>. /i^?,^/,e,-, Avoth. „ ^ . .^/,/>^«/t,>/'<'/-. sindolfci lvrri l , : ./. / j , ' , , /„,^/„^

6.>//wv«/-. Krniuburg:<8>/,..>.'t)/<tt«n,.<?^Ap. ^ ./. ̂ ' /^,.v,,,V:,,-.
Ivippach: , l , ^ , , , / //,'/„,-,>.

Tlirch obisse Firmen ist auch zu beziehen das

Echte Dorsch-Leberthran Vol.
T i e reinste n n d wi r lsamsle S o r t e M e d i e i n a l l h r a n anö Bersseu i n ^corwessc».

Jede V o n t e i l l c ist ;n>n Unterschied uon andern ^eber lh rans l i r l r u m i t ine iner Schutzniar tc versehe,,.
P r e i s einer Ä o n t e i l l e nebst Gebranchöanweisnna. l sl. öst. ^ .

D a s echte D o r s c h - h e b e r t h r a u - V c l w i r d m i t dem besten Ers^la, angewendet bei B r u s t - nnd l ' » n >;en l r a » I h , , , . , „
S t r o p h c l n nnd N l ) n c h i t i 5 . Eö hei ! ! die vcra l lc is tcn G i c h t - und r h e » m a l ls chcu be iden, so wie chrom's.» H " » l li n <> sch < ä a e '

Diese reinste nnd wirksamste al ler V e b e u h r c u i - S o r l e n w i r d dnrch die surgsällic,stc L i n s a m n i l n n g nnd A ^ s c h e i o m i . i uon ^ m s c h -
fischen a r w o n n c n , jeduch dnrchani) le iner chemischen B e h a n d l n n l i n>iterzo<irn, i n d e m d i e i n d e n O r i g i n a ! s l a s ch i> « e n t l i ü l -
t c n c F l i l s s i g l r i t s ich g a n z i n d e m s e l b e n n n a c schw äch l c n p r i m i t i u e » Z u s t a n d e b e f i n d e t , ni i ^ s i - , , „ , 1 ^ , ,
H a n d d c r N a t u r u u m i t e l b a r h c r u 0 r g i n g . / ^ , . ^V> ^ D I ^ D^

( 8 3 0 — 1 3 ) Npo! l ,e ler u n d F a b r i c a n t chemischer P rvd , l c ! c i n ^ i r n .

( I278- Z) Nl'. 4133.

Emluermtg.
an Georg B r 0 l c ul>d dessen unbekannte

Erben und Nechlsnachfolgcr.

Vom dcm t. l . städt. dclcg. Bezilks-
gcrichtc Nudolfswcrtl) wird dcm Gco,^
Brolc und dcsseu uodelaülUcn lHrbm nud
?)techlö!!achfolger hicmit erilu>c>,l:

Es hade wider sie lici diescm Gerichte
Franz Biolc von Pcchdorf durch Hcrri»
Dr. Stcdl dic Klasse pew. Eigcnthums-
auerkcnlnlug und Gestaltung dcr Ums^rci '
bnng des Waldes «nii Dom..Nr. 22 aä
Gut Slallencgg dci diesem Gerichte an-
gestrengt, worüdcr mit dcm Bescheide vom
Heutigen die Tagsatzung zum mündlichen
herfahren mit dem Anhange des tz 2<.1
G. O . auf den

2 4 . A u a u s t 1 8 7 1 ,

früh 9 Uhr, vor diesem Gerichte angeord

lict wurde.
D a dcr Aufenthaltsort 5er Geklagten

diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht auS dcn k. k. Erblandcn abwcscud
sind, so hat man zu ihrer Vertretung, und anf
Nirc Gefahr und Kostt!, dcn hiesigen Ad
vocaten Herrn Dr . Josef Nosina als 0 u -
l l lwr ^,1 aowm bestellt.

Dieselben werden hicvon zn dcm Ende
verständiget, dumit sie allcnf ills zu rechter
Zeit sell'st clschcincu oder sich cincn andern
Sachwalter bestellen, auch diesem Gerichte
"amhafl machen, übclhlinvt im ordnlin^»
niäßigen Wcgc einschreiten und die zu ihrer
Vertheidigung erforderlichen Schrille cin
leiten lönucn, widrigcns diese 9lcchtssachc
mit dcm aufgcstclltcu Curator nach dcn
Bestimmungen dcr Gerichtsordnung vci>
handelt weiden und dic Geklagten, wcl-
chcn es übrigens freisteht, ihre Ncchlsbc-
hclfe auch dcm benannte» Curator an die
Hand zu gcbcn, sich die aus cincr Vcrab-
säumung cntslchcnden Folgen sellist bcizu^
mcsscn habcil wird.

Nudolfswerth. 22. M a i 1871.

(1422—3) Nr. 405.

Einleitung
zur Todeserklärung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Nasscnfnß
wird bekannt gegeben:

Es sei übcr das Gesuch des Mathias
Brezel von Unterlaknitz äo pmc,»«. 29. Jän-
ner l. I . , Z. 405), in dic Einleitung dcr
Todeserklärung seines am 2i). Apri l l84!)
vor dcn, Feinde vermißten Neffen MalhiüS

Brezel gewill igt und diesem Franz Osmü
von Mi i lcr l^n i tz als 0 l l i uwr iid l lewm
mifglstellt woldcn, M ü h l ^ ' ' Ä.czcl wi ld
duhcr aufgefordert,

b i n n e n E i n c i i ! ^ .> h l c
daS Gericht oder dcn Euraloi' uo„ s^ncm
Leben in Kenntniß zu sttz,., , widr-gcuo
über neuerliches Ansuchen sci„ci< genannten
Onkels zu seiner Todeserklärung ^schril-
len weiden würde.

K. k. Bcz!>ls,,crichl N.ss,'nf»s;. ,,u
30. Ianncr 187^.

(!Nl-2) ^ , . ^ . ^

Zweite ezec. Feilbietung.
Von dcm k. k. B,zi.lsger-chte Fcistriz

w.rd bekannt gemacht, daß, nach^m >̂,
der m,t Bescheide vom 2>! '.'luril 1«71
Z. 2 W 2 , anf den 27. v. M a,'geo!.'
"clcn ersten Ncalfe,lb!clu-,g i „ dec (.^cn
l'onsfache der k. k. F-nanzprocurat.n ^ i >
bcich «cgcu Iohaml Mc.äni t von Zmc.i ' '
Nr. 8 kcin Kanfli istigl' ei schickn ist, anl

2 8. J u l i 1 8 7 1

zur zweiten geschritten w.ra.u wird.
K. l. Aczirlsgerichl Fcistriz, am 28lc>'

Juni 1871,

Druck und Verlag von Ignaz v. Kleiumayr H Fed or B amberg in Laibach.


